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• Eindrucksvolle Bildbände 
von herausragenden 
 Landschafts- und 
 Tierfotografen 

• Mit vielen Informationen 
zu den Regionen und 
ihren Landschafts motiven

• Mit praktischen 
 Übersichtskarten, 
in denen die Foto-Spots 
markiert sind

Entdecken Sie 
faszinierende 
Foto-Spots

in Deutsch-
land!

Regionales

SHK-Azubi aus Aurich ist Feuer und Flamme für seinen Beruf
Die Lieblingsaufgabe von Christian Löwe ist es, Fußbodenheizungen zu verlegen. Von der Handwerkskammer für Ostfriesland ist 
der Auricher jetzt zum Lehrling des Monats ausgezeichnet worden. Er lernt bei Sanitär Husmann in Ihlow. 

so schön strukturiert arbeiten kann“. Das 
Unternehmen Sanitär Husmann GmbH 
besteht seit 15 Jahren und bietet sämtli-
che Dienstleistungen rund um den Sani-
tärbereich an. Um das aktuell 22-köpfige 
Team noch zu verstärken, sucht Michael 
Husmann zum Sommer 2022 neue Aus-
zubildende, sowohl im kaufmännischen 
als auch im handwerklichen Bereich.

Mit der Ehrung zum Lehrling des 
Monats weist die Handwerkskammer 
auf die Chancen und Perspektiven 
einer Ausbildung im Handwerk hin. 
Jeder Ausbildungsbetrieb kann einen 
Vorschlag einreichen.

Kontakt: D. Friedrichs, Tel. 04941 
1797-58, d.friedrichs@hwk-aurich.de

Am Ende des Tages sehen können, 
was man geschaffen hat, das ist für 
Christian Löwe aus Aurich das Beste 
an seinem Job. „Ich bin von Kopf bis 
Fuß Handwerker. Ich finde es toll, 
etwas mit meinen Händen herzustel-
len“, erzählt er stolz. Der 23-Jährige 
lernt im vierten Lehrjahr den Beruf 
des Anlagenmechanikers für Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik im Aus-
bildungsbetrieb Sanitär Husmann in 
Ihlow. 

Sowohl bei der Arbeit als auch in 
der Berufsschule glänzt er mit seinem 
Ehrgeiz und seinem Leistungswillen. 
Von der Handwerkskammer für Ost-
friesland ist er jetzt zum Lehrling des 
Monats ausgezeichnet worden.

Dirk Bleeker, stellvertretender 
Hauptgeschäftsführer der Handwerks-
kammer, überreichte eine Urkunde und 
einen Bildungsgutschein im Wert von 
100 Euro. Ausbilder und Firmenin-
haber Michael Husmann war voll des 
Lobes. „Auf Christian kann man sich zu 
100 Prozent verlassen. Er sieht, wo die 
Arbeit anfällt und arbeitet sehr gewis-
senhaft“, zeigt er sich zufrieden. 

Nach seinem Schulabschluss 2014 
und mehreren Praktika entschied Löwe 
sich 2018, das Berufseinstiegsjahr zum 
Anlagenmechaniker für SHK an der BBS 
II in Aurich anzugehen. „Ich war sofort 
Feuer und Flamme“, erzählt er. Zu seinen 
Lieblingsaufgaben gehört das Verlegen 
von Fußbodenheizungen, „weil man da 
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Mit der Wartung von Heizungsanlagen kennt sich Christian 
Löwe bestens aus.

W MEISTERKURS FÜR TISCHLER

BBZ Aurich bietet neuen Lehrgang an
Die Handwerkskammer für Ostfriesland hat noch 
einige Plätze im Lehrgang zur Vorbereitung auf Teil 1 
und 2 der Meisterprüfung im Tischlerhandwerk frei. 
Der Kurs findet berufsbegleitend vom 7. Oktober 
2021 bis zum 22. März 2023 im Berufsbildungszen-
trum (BBZ), Straße des Handwerks 2, in Aurich 
statt. Jeder Interessierte kann unmittelbar nach der 
Gesellen- bzw. Facharbeiterprüfung mit der Meister-
ausbildung beginnen. Eine Finanzierung ist über das 
Meister-BAföG möglich. Die Kursgebühren betragen 
6.950 Euro zuzüglich Prüfungsgebühren.

Anmeldung: Brigitte Suhr, Tel. 04941 1797-50 oder 
b.suhr@hwk-aurich.de

Ein starkes Stück 
Handwerk
Eine Bauzaun-Ausstellung auf dem Gelände der Hand-
werkskammer zeigt derzeit Motive der Imagekampagne. 
Flankiert wird die Aktion von einem Gewinnspiel.

Präsident Albert Lienemann lädt Interessierte dazu ein, die Bauzaunausstellung auf dem 
Parkplatz der Handwerkskammer in Aurich zu besichtigen. 

U nter dem Motto „Starkes Stück Handwerk“ 
stellt die Handwerkskammer für Ostfries-
land rund um den Tag des Handwerks, am 
Sonnabend, 18. September, die Motive der 

Imagekampagne „Das Handwerk“ in den Blickpunkt der 
Öffentlichkeit. Hierzu wird vom 14. bis zum 27. Septem-
ber eine Bauzaunausstellung mit 21 Motiven auf dem 
Parkplatz direkt an der Ecke Esenser Straße/Straße des 
Handwerks in Aurich aufgestellt. Handwerkskammer-
präsident Albert Lienemann lädt alle Interessierten dazu 
ein, sich einen Eindruck von den Werbesprüchen und 
den Motiven zu verschaffen. 

Flankiert wird die Aktion von einem Social-Media-Ge-
winnspiel. Wer einen Schnappschuss mit sich und seinem 
Lieblingsbanner auf seinem öffentlichen Instagram Pro-
fil postet, kommt in den Lostopf. Wichtig: Der Beitrag 
muss mit dem Hashtag #StarkesStückHandwerk und  
@hwkaurich versehen werden. So hat jeder die Chance 
auf einen von drei Hauptgewinnen, einen XXL-Holzkohle- 
grill, ein Baustellenradio und ein Banner sowie weitere 
Überraschungspakete. 

Mit der Aktion will die Handwerkskammer die Bedeu-
tung des Wirtschaftszweiges für die Region in den Blick 

der Öffentlichkeit rücken. „Unsere 
Betriebe sind innovationsstark, lie-
fern individuelle und hochwertige 
Produkte und Dienstleistungen. 
Sie stehen gleichzeitig für ver-
antwortliches Unternehmertum, 
für exzellente Ausbildung und 
zukunftsfähige Beschäftigung. 
Alles in allem bieten wir ein starkes 

Stück Zukunft“, sagt Präsident Lienemann. 
Auf den Bannern werden auch die Imagekampag-

nen-Botschafter unter dem Leitmotiv „Wir wissen, was wir 
tun“ gezeigt. Deren Arbeitsalltag ist auch in den sozialen 
Medien zu sehen. Sie verdeutlichen, welchen positiven 
Einfluss der richtige Beruf auf diejenigen hat, die ihn aus-
üben. Ob Elektronikerin, Tischlerin, Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker oder Orthopädietechnik-Mechaniker: 
Sie alle zeigen, dass ihre Berufswahl sie selbstbewusst, 
erfinderisch, souverän und glücklich macht. 

In Ostfriesland bilden die Mitgliedsunternehmen den 
beschäftigungsstärksten Wirtschaftssektor. Der Kam-
merbezirk umfasst 5.500 Betriebe, welche rund 35.000 
Beschäftigten einen Arbeitsplatz und 2.800 Auszubilden-
den einen Einstieg ins Berufsleben bieten. 130 Gewerke 
stehen Schulabgängerinnen und Schulabgängern für 
ihren Start in die handwerkliche Arbeitswelt zur Aus-
wahl. WIEBKE FELDMANN W

Gewinnspiel
BAUZAUN- 
SCHNAPPSCHUSS   
mit #StarkesStück-
Handwerk auf  
Instagram posten  
und einen von drei 
Hauptpreisen oder 
weitere Überraschun-
gen gewinnen! Dieser 
Ausgabe liegt eine 
Postkarte mit Infos zur 
Preisausschreibung bei. 

Infos: www.hwk-au-
rich.de/gewinnspieltdh

Lothar Freese, Obermeister der Innung des 
Kfz-Handwerks für Ostfriesland
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W EHRENAMT AUSGEZEICHNET

Lothar Freese erhält Ehrennadel
Der Auricher Kfz-Meister und Unternehmer Lothar 
Freese wurde für sein langjähriges ehrenamtliches 
Engagement für die Kraftfahrzeugbranche mit der 
silbernen Ehrennadel des Zentralverbands des Deut-
schen Kraftfahrzeuggewerbes ausgezeichnet.

Freese erhielt die Auszeichnung im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung des Landesverbands des 
Kraftfahrzeuggewerbes Niedersachsen-Bremen e. V., in 
dem er selber seit 2005 als Vorstandsmitglied aktiv ist. 

Darüber hinaus ist er langjähriger Obermeister 
der Kfz-Innung für Ostfriesland und Mitglied im 
Vorstand der Kreishandwerkerschaft Aurich-Em-
den-Norden. Deren Geschäftsführer, Wolfgang 
Janhsen, unterstreicht die hohe Bedeutung des 
ehrenamtlichen Engagements. „Nur so haben wir 
den direkten Bezug zu den aktuellen Themen in den 
Betrieben und können praxisgerechte Angebote und 
Leistungen anbieten“, so Janhsen.

W DAS HANDWERK GRATULIERT

25 Jahre Meister
Kraftfahrzeugmechanikermeister Folkert-Johann 
Immoor in Aurich (7. September), Karosserie- und 
Fahrzeugbauermeister Gert Kutschmann in Wies-
moor (26. September).

50 Jahre Meister
Friseurmeisterin Dini Kruizenga in Weener (24. Sep-
tember), Friseurmeister Jürgen Hesse in Wiesmoor 
(24. September).

60 Jahre Meister
Friseurmeister Wilhelm Lüppens in Leer (4. Septem-
ber), Elektroinstallateurmeister Ewald Hinrichs in 
Wittmund (19. September), Gas- und Wasserinstalla-
teurmeister Friedrich Wiebesiek in Jemgum 
(20. September).

25 Jahre Betriebsjubiläum
Coiffeur Pascal, Friseurmeister Pasquale Avino, in 
Emden (1. September)

Urkunden: Elke Daniels, Tel. 04941 1797-96
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Update – jetzt aktualisieren!

So geht es:
Aktivieren Sie auf Ihrem iPhone  
oder Ihrem Android-Gerät die  
automatischen Updates 

Oder:
Aktualisieren Sie Ihre App „Hand-
werk“ in Ihrem App-Store oder  
Playstore, indem Sie diese neu 
herunterladen!

Top-Nachrichten via  
Push-Mitteilung – mit der  

App „Handwerk“ bekomme  
ich regelmäßig die wichtigsten 

News für meinen Betrieb.

Francis Lux 
Reitsportsattlerin Francis Lux, 

Großefehn (Ostfriesland)

handwerk.com/app

Regionales

Mit Geschick an der Fliese
Vier Auszubildende zum Fliesen-, Platten- und 
Mosaikleger und zwei Auszubildende zum Ausbau-
facharbeiter haben in der Handwerkskammer für 
Ostfriesland ihre Abschlussprüfungen bestanden. 
Unter Aufsicht des Prüfungsausschusses kamen die 
jungen Handwerker ins Schwitzen. Drei Arbeitstage 
hatte der Nachwuchs für die Umsetzung der prakti-
schen Prüfung Zeit. Es galt, eine Badezimmerwand 
mit Spülkasten und Bodenbelag zu verfliesen.

Bestanden haben: Julian Rump aus Krummhörn 
(Folkmar Hamann, Krummhörn); Simon Weber aus 
Südbrookmerland (Fliesen-, Platten-, Mosaikleger-
meister Clemens Rabenstein, Hage);  Alexander Baier 
aus Ihlow (UFA Ofen-Baukeramik GmbH, Aurich) 
und Nico Cordes aus Ochtersum (Hans-Hermann 
Emken Fliesenfachgeschäft, Esens).

Ausbaufacharbeiter/in: Sandra Lürkens aus 
Aurich (Fliesen-, Platten- und Mosaiklegermeister 
Hendrik Janßen, Blomberg) und Daniel Becker aus 
Emden (Baukeramik Isenburg GmbH, Emden).

Veranstaltungsreihe Nachfolge
Die Handwerkskammer bietet mit weiteren Partnern kostenfreie Online- 
Seminare rund um das Thema Nachfolge und Betriebsübergabe an.

Steuerliche Aspekte in Familienbetrieben
Online-Seminar: 28. September, ab 16 Uhr
Die Art und Weise wie der Betrieb übergeben wird, 
hängt von verschiedenen familiären, rechtlichen wie 
auch betriebswirtschaftlichen Aspekten ab. Auch das 
Finanzamt ist bei jeder Nachfolgeregelung dabei. 
Aber welche steuerlichen Folgen und Konsequenzen 
müssen einkalkuliert werden? Antworten weiß Steu-
erberaterin Irmgard Rolfes-Hinson (Sögel), die mit 
ihren Praxistipps eine Hilfestellung für die optimale 
Vorbereitung der Nachfolge bietet. 

Info: www.hwk-aurich.de/familiennachfolge

Bin ich ein Unternehmertyp?
Online-Kurzworkshop: 5. Oktober, ab 18 Uhr
Ist die Selbstständigkeit überhaupt der richtige Weg 
für mich? Diese und ähnliche Fragen beschäftigen 

viele angehende Führungskräfte. Coach Corinna 
Bäthge aus Osnabrück unterstützt Existenzgründe-
rinnen und Existenzgründer bei der Beantwortung, 
welche persönlichen Eigenschaften für eine Selbst-
ständigkeit sinnvoll sind.

Info: www.hwk-aurich.de/unternehmertyp

Selbstständig durch Betriebsübernahme
Online-Info: 2. November, 18.30 Uhr
Sie denken darüber nach, sich selbstständig zu ma-
chen? Warum eine Neugründung starten, wenn gut 
gehende Betriebe in der Region dringend Nachfolger 
suchen? In der Online-Info werden Vor- und Nach-
teile einer Betriebsübernahme angesprochen und 
Hilfestellungen zur Vorbereitung darauf gegeben. 

Info: www.hwk-aurich.de/selbststaendig
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Mitarbeiter für sich gewinnen
Wie man neue Fachkräfte gewinnt und das bestehen-
de Personal bindet, wird in der nächsten Veranstal-
tung des Netzwerkes Ostfriesischer Meister thema-
tisiert. Unternehmensberaterin Beate Blindow aus 
Jever wird am Do., 28. Oktober, ab 18 Uhr referieren. 
Mitglieder sowie Meisterinnen und Meister aus dem 
Kammerbezirk sind eingeladen, kostenfrei an der 
geplanten Präsenzveranstaltung teilzunehmen. 

Info: www.hwk-aurich.de/fachkraefte-binden

W DAS HANDWERK IM RADIO
In der Sendereihe „Das Handwerk informiert!“ hat 
Radio Ostfriesland den Bierbrauer Tobias Pape auf 
Norderney besucht. Einen Mitschnitt des Interviews 
zum Thema „Brauerhandwerk – Frisch Gezapftes 
von der Insel“ gibt es auf der Webseite der Hand-
werkskammer für Ostfriesland. 

Info: www.hwk-aurich.de/radio

Azubis zeigen Talent
15 frisch ausgelernte Tischler und ein Fachpraktiker 
für Holzverarbeitung konnten sich kürzlich über ihre 
erfolgreich absolvierten Gesellen- und Abschluss-
prüfungen freuen. In der Handwerkskammer für 
Ostfriesland nahmen sie ihre Prüfungszeugnisse 
entgegen. Die Mitglieder des Prüfungsausschusses 
Sonja Hinz, Mario Berger und Lehrwerksmeister Uwe 
Herzich gratulierten.

Bestanden haben: Samuel Lam aus Südbrookmer-
land (KVHS Aurich gGmbH, Aurich); Marcel Käm-
mereit aus Norden (Tischlermeister Sven Lüppen, 
Norden);  Marvin Brandt aus Rhauderfehn (Stadt-
werke Leer AöR, Leer); Efke Ehnts aus Wittmund 
(MVS Exclusive Constructions GmbH, Schweindorf); 
Kay Thomann aus Aurich (Rewert Hinrichs GmbH, 
Aurich); Simon Janssen aus Esens (Tischlerei Feld-
mann GmbH, Wittmund); Lars Fleßner aus Blomberg 
(Tischlerei Suntken GmbH, Aurich); Denise Kape aus 
Halbemond (Tischlermeister Thorsten Endelmann, 
Norden); Tönjes Bruns aus Ihlow und Tebbe Hei-
ken aus Aurich (beide Tischlermeister Otto Müller, 
Aurich); Marco Buscher aus Utarp (Grone Schulen 
Niedersachsen GmbH, Aurich); Alexander Rackow 
aus Leer, Johannes Hillebrandt aus Westoverledingen 
und Daenny Korporal aus Emden (alle Bildungsein-
richtung des DGB GmbH, Leer) und Nico Siebels aus 
Aurich (Treibholz Tischlerei GmbH, Wilhelmshaven). 

Neuer Fachpratiker für Holzverarbeitung ist 
Kai-Enno Buß aus Hinte (Ostfriesische Beschäfti-
gungs- und Wohnstätten GmbH, Emden).
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elSchlussspurt für Nachwuchs
Mit 934 Lehrstellen verzeichnet 
das Handwerk in der ostfriesi-
schen Region seit 2020 wieder ein 
leichtes Plus.

Auch das Tischler-Handwerk sucht noch händeringend nach neuen Auszubildenden.

D ie Handwerkskammer für Ostfriesland hat bis Anfang 
September insgesamt 934 neue Ausbildungsverhältnisse 
in die Lehrlingsrolle eingetragen. Im Vergleich zu 2020 
konnten 85 Lehrstellen zusätzlich besetzt werden. Das 

ist ein Plus von neun Prozent. „Nach einem coronabedingten Rück-
gang im letzten Jahr steigen die Zahlen wieder auf ein erfreuliches 
Maß. Die Berufe des Handwerks sind eine reizvolle Alternative 
für alle, die auf mehr Praxis setzen, ohne auf theoretisches Wis-
sen verzichten zu wollen“, zeigte sich Hauptgeschäftsführer Jörg 
Frerichs zufrieden.

Ein Blick auf die Zahlen
Beim Blick auf einzelne Ausbildungsberufe fällt auf, dass besonders 
in den krisengebeutelten Sparten, zu denen unter anderem die 
körpernahen Dienstleistungen sowie das Lebensmittelhandwerk 
gehören, die Zahlen stabil bleiben. 

So muss das Friseur-Gewerk mit 31 neu abgeschlossenen Ver-
trägen einen leichten Rückgang verbuchen (Vorjahr 37), dieser 
fällt aber geringer aus als erwartet. Die Fachverkäufer/innen im 
Lebensmittelhandwerk, Schwerpunkt Bäckerei, bleiben mit 34 
Auszubildenden (Vorjahr 33) nahezu unverändert. Das Kfz-Ge-
werk beginnt sich hingegen nach einem leichten Rückgang in 2020 
langsam zu erholen. Mit 135 neu eingestellten Azubis verzeichnet 
es ein Plus (Vorjahr 111). 

Ebenso sieht es im Maler- und Lackierer-Handwerk mit 68 
Ausbildungsverträgen aus. Hier wurden 10 Lehrlinge mehr einge-
stellt als im Vorjahr (58). Ganz anders bei den Tischler/innen. Sie 
verbuchen mit einem Minus von 14 Ausbildungsverträgen einen 
starken Einbruch. 34 Azubis wurden neu eingestellt (Vorjahr 48). 
„Dies könnte auf den aktuell vorherrschenden Materialengpass 
zurückzuführen sein“, erklärte Frerichs.

Berufsorientierung durch Pandemie erschwert
Darüber hinaus habe es die Pandemie dem Handwerk nicht leicht 
gemacht, neuen Nachwuchs anzuwerben. Nahezu alle Präsenz-
veranstaltungen im Bereich der Berufsorientierung mussten im 
vergangenen Jahr abgesagt werden und konnten nur digital erfolgen. 

Die positive Entwicklung der Ausbildungszahlen sei vor allem dem 
großen Engagement der Betriebe und der Ausbildungsprämie des 
Bundes, für die die Handwerkskammer eine Vielzahl an Beschei-
nigungen ausstellte, zu verdanken. 

Noch einige Betriebe auf der Suche
„Viele Betriebe suchen aber noch händeringend nach Nachwuchs“, 
betonte Frerichs. Es sei noch nicht zu spät, eine Ausbildung zu 
starten. Noch bis Ende September könnten Verträge abgeschlos-
sen werden. Derzeit seien in der Ausbildungsmesse Digital unter 
www.ausbildungsmesse-digital.de und der Lehrstellenbörse der 
Handwerkskammer unter www.hwk-aurich.de noch einige freie 
Ausbildungsstellen zu finden. Eine Alternative könne auch ein 
Langzeitpraktikum, die sogenannte Einstiegsqualifizierung, sein.
JACQUELINE STÖPPEL/WIEBKE FELDMANN W

Ausbildungsberater: Dieter Friedrichs, Telefon 04941 1797-58 
oder E-Mail d.friedrichs@hwk-aurich.de

Die Zahlen steigen 
wieder auf ein  

erfreuliches Maß.
Jörg Frerichs,  

Hauptgeschäftsführer
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